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Mike Supancic gastiert mit seinem 
Programm „Ich bin nicht allein“ am 

21.  März 2014  im Gewäxhaus Ennsdorf.
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Der Bürgermeister informiert

      Ich bin für Sie da!

Vereinbaren Sie einen Termin!
T: 07223/820 12
Oder schreiben Sie mir:
E:buchberger@ennsdorf.gv.at

Parteienverkehr am Gemein-
deamt:
Montag-Freitag:
07.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag:
13.00 - 17.30 Uhr

Bürgermeister Alfred Buchberger
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Nachdem in der Dezember-Sit-
zung des Gemeinderates die fi-
nanziellen Weichen für das Jahr 
2014 gestellt worden sind, geht 
es darum, die vorgesehenen The-
men umzusetzen.

Neues Feuerwehr-Fahrzeug

Mit dem Ankauf des neuen Rü-
stfahrzeuges kann ein langge-
hegter Wunsch unserer Feuer-
wehr erfüllt und wiederum ein 
Beitrag zur Erhöhung der Sicher-
heit in unserer Gemeinde gelei-
stet werden.

Hochwasserschutz

Beim Hochwasserschutz hat 
die Ausschreibung der Arbeiten 
stattgefunden. Bei Redaktions-
schluss liegen die eingelangten 
Offerte zur Prüfung beim Zivil-
ingenieurbüro. Der Vergabevor-
schlag wird mit der zuständigen 
Abteilung des Landes zu bespre-

chen und schließlich 
im Gemeinderat zu 
beschließen sein. Der 
Baubeginn soll dann 
unverzüglich erfolgen.

Infrastruktur

Die Ausschreibung für geplante 
Infrastrukturmaßnahmen wird 
derzeit ebenfalls vorbereitet. 

Um- und Ausbau der Kläranlage

Die Um- und Ausbauarbeiten der 
Kläranlage sollten bis Sommer 
2014 abgeschlossen sein. Hier 
darf ich Sie schon jetzt zu einem 
Besuch herzlich einladen, wenn 
wir die Anlage dann mit einem 
Tag der offenen Tür offiziell der 
Bestimmung übergeben.

Veranstaltungskalender

Unsere Vereine und Instituti-
onen sind bereits eifrig beim Pla-

nen bzw. Vorbereiten ihrer je-
weiligen Veranstaltungen, die ein 
unverzichtbarer Bestandteil un-
seres Gemeindelebens sind. Der 
Veranstaltungskalender weist 
ein breites Spektrum von Sport 
über Kultur und Kleinkunst bis zu 
Brauchtumsveranstaltungen auf.
Ich freue mich auf viele Begeg-
nungen mit Ihnen, liebe Ennsdor-
fer und Ennsdorferinnen und la-
de Sie ein, von dem Angebot eifrig 
Gebrauch zu machen. 

Die MitarbeiterInnen und Man-
datare unserer Gemeinde wer-
den auch 2014 wieder die Ärmel 
aufkrempeln und versuchen, die 
ständig steigenden Herausforde-
rungen und Probleme der Gemein-
den bestmöglich zu bewältigen.

Ihr

Die Obmänner der Gemeindevertreterverbände Bürgermeister 
Alfred Buchberger und Bürgermeister DI Johannes Pressl be-
richteten dem Redaktionschef der NÖN Amstetten Mag. Her-
mann Knapp über aktuelle Angelegenheiten.

Aufgeschnappt
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Der Budgetvoranschlag 2014 im Überblick
Einstimmig genehmigt in der Gemeinderatssitzung vom 9.12.2013

Hoheitsverwaltung
Gesamtkosten für Volksschule	
Gesamtkosten für Kindergärten	
Kosten für Schülerhort	
Kosten für Kleinkindbetreuung	
Subventionen für Sportvereine	
Kosten für die Musikschule	
Kosten für Bauhof	
Sozialhilfebeitrag	
Jugendwohlfahrtsumlage  	
Beihilfen an Bauwerber	
Beitrag an Rotes Kreuz	
Sprengelbeitrag NÖKAS	
Straßenbau (nur Instandhaltung) 	
Wasserversorgung	
Abwasserbeseitigung	
Straßenbeleuchtung 
Beitrag City Taxi+Jugendtaxi	

520.700,--
298.100,--
451.700,--

39.300,--
38.300,--

5.000,--
51.100,--

126.000,--
452.400,--

50.400,--
5.000,--

18.100,--
673.900,--

32.800,--
244.200,--
490.600,--

49.000,--
31.000,--

Gesamtkosten für Gewäxhaus
Beitrag für Friedhof Enns	
Schulumlagen Hauptschulen	
Schulumlagen Polytechn. Schulen
Schulumlagen Sonderschule
Berufsschulerhaltungsbeitrag

Die wichtigsten Steuereinnahmen:
Grundsteuer A	
Grundsteuer B	
Kommunalsteuer		
Hundeabgabe	
Gebrauchsabgabe	
Aufschließungsbeiträge	
Wasserbezugsgebühr
Kanalbenützungsgebühr	
Abgabenertragsanteile 

Gr.	 Ordentlicher Haushalt	
 0	 Gemeinderat und allgemeine Verwaltung	
 1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit	
 2	 Schule, Kindergarten und Sport	
 3	 Kunst, Kultur und Kultus		
 4	 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung
 5	 Gesundheit		
 6	 Straßen- und Wasserbau, Verkehr	
 7	 Wirtschaftsförderung	
 8	 Dienstleistungen	
 9	 Finanzwirtschaft
            Gesamt:	 			 

Einnahmen
30.700,--
3.000,--

126.400,--
0,--

17.200,--
200,--

16.700,--
0,--

1.050.600,--
3.529.300,--
4.774.100,--

Ausgaben
520.700,--

21.900,--
1.027.000,--

55.300,--
548.600,--
713.500,--
63.800,--
68.200,--

1.323.900,--
431.200,--

4.774.100,--

1) Ankauf Feuerwehrfahrzeug
2) Errichtung Freizeitanlage
3) Straßenbau und Beleuchtung Gemein-
destraßen
4) Hochwasserschutz	
5) Kanalkataster
6) Pumpwerke - Fernsteuerung
7) Kapitalisierung WWF Darlehen

GESAMTSUMME:

300.000,--
50.000,--

248.000,--
100.000,--
50.000,--
55.000,--

300,--

803.300,--

Außerordentlicher Haushalt

Das Gesamtbudget der Gemeinde beträgt 
somit: EUR 5.577.400,--

120.400,--
600,--

118.900,--
19.500,--
17.000,--
27.400,--

3.200,--
189.800,--

1.200.000,--
3.100,--

34.300,--
60.000,--

218.700,--
474.500,--

2.024.300,--

Die wichtigsten Ausgaben und Einnahmen des Haushaltsjahres 2014:
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     Stellung 2014
Die Stellung des Geburts-
jahrganges 1996 findet am 
17.06.2014 in St. Pölten statt.

     Trinkwasserprüfung
Die Probeentnahme vom 
15.01.2014 ergab einen Nitrat-
gehalt von 22,1 mg/l und eine 
Gesamthärte von 20,0 °dH.

      Einhaltung der 30km/h auf 
Gemeindestraßen
Aufgrund von diverser Be-
schwerden teilt die Gemeinde 
mit, dass die 30 km/h Beschrän-
kungen auf den Gemeindestra-
ßen einzuhalten sind. Außerdem 
gilt auf vielen Gemeindestraßen 
die Rechtsregel!

Jagdpacht 2014
Der Jagdpachtverteilungsplan liegt 
von 13. Februar 2014 bis 27. Febru-
ar 2014 am Gemeindeamt zur öf-
fentlichen Einsichtnahme auf.

Die Auszahlung der Anteile er-
folgt ab 1. März 2014 bis 31. Au-
gust 2014 während der Amtsstun-
den am Gemeindeamt. 

Redaktionsschluss 
wurde vorverlegt
Aus terminlichen Gründen musste 
der Redaktionsschluss für die näch-
ste Gemeindezeitung auf den 25. 
April 2014 vorverlegt werden.

Herrliches Sonnenwetter am Gemeindeschitag
88 Teilnehmer waren am Ennsdorfer Gemeindeschitag dabei

Pünktlich um 6.30 Uhr fuhren 
2 mit Schibegeisterten vollge-
füllte Busse Richtung Alpen.

Die Pistenverhältnisse waren 
optimal. Mit gut geschliffenen 
Kanten und herrlichem Schi-
wetter konnte der Schitag in 
vollen Zügen genossen werden.

Die Wartezeiten vor den Lift-
anlagen hielten sich in Gren-
zen und es gab heuer auch kei-
ne gröberen Verletzungen. So 
konnten die Busse am Abend 
wieder planmäßig Richtung 
Heimat abfahren. 
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Ennsdorf – do bin i z’Haus!
Neuer Ennsdorf-Rucksack für Neugeborene

Bürgermeister Alfred Buchberger 
lädt ca. vierteljährlich die frisch 
gebackenen Mütter mit ihren klei-
nen Schützlingen zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen ins Gemeindeamt ein. 

An diesem Nachmittag nehmen 
auch Herr Kiehas Michael von der 
Volksbank und Herr Pfoser Bern-
hard von der FF Ennsdorf teil.

Ennsdorf - do bin i z‘Haus

Bei diesem Nachmittag soll künf-
tig ein Ennsdorf Rucksack mit der 
Aufschrift „Ennsdorf – do bin i 
z’Haus“ überreicht werden. Die-
ser Ennsdorf Rucksack ist reich-
lich mit verschiedensten prak-
tischen Utensilien zur Versorgung 
der Babys gefüllt. Weiters ist 
auch Kleidung für die Kleinen ein-
gepackt und es ist auch eine net-
te Erinnerung an diesen vergnüg-
lichen Nachmittag.

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger präsentiert den neuen Ennsdorf Rucksack, 
den er künftig den Muttis der neugeborenen Kinder überreichen wird.

Weiters werden den stolzen Müt-
tern ein Rauchmelder und viele 
diverse andere Gutscheine über-
reicht. Die „Babymappe“ enthält 

außerdem verschiedenes Infor-
mationsmaterial und die neuesten 
Termine für Spielgruppen, Müt-
terrunden und Mutterberatungen.

Müllabfuhr: Freihalten 
von Zufahrtsstraßen
Um Ihren Abfall abholen zu kön-
nen, ist eine ungehinderte Zu-
fahrt zur Liegenschaft nötig. 
Besonders Hecken und Bäume 
sind immer wieder im Weg.
Parkende Autos stellen auch ein 
Hindernis dar. Die lichte Höhe 
beträgt 4,5m. Für ev. Schäden 
haftet der Hecken- bzw. Baumei-
gentümer.

Weitere Info: 07475/53340 202

Vorschriften in der Straßenver-
kehrsordnung bezüglich Halten 
und Parken (§ 23 und § 24) :

Auf Fahrbahnen mit Gegenver-
kehr, wenn nicht mindestens zwei 
Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben, sowie vor 
Haus- und Grundstückeinfahrten 
ist das Halten und Parken von 
Fahrzeugen verboten.

Das Parken von LKW‘s in der 

Nacht und an Wochenenden im 
Ortsgebiet in der Nähe von Wohn-
häusern ist ebenfalls verboten.

In Ennsdorf gibt es kaum eine Ge-
meindestraße die die nötige Brei-
te für ein Parken gemäß der STVO 
aufweist.

Beim Autowaschen in Einfahrten 
ist darauf zu achten, dass kein 
Waschwasser auf das öffentliche 
Gut gelangt.

Halten und Parken auf Gemeindestraßen
Hinweis auf Grund vermehrter Beschwerden

5
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20 – C + M + B – 14 : 60 Jahre Sternsingen
Dreikönigsaktion setzt Zeichen für eine gerechte Welt

Tagelang waren die Sternsinger/
innen in Ennsdorf von Tür zu Tür 
unterwegs. Ihr Auftrag: den Se-
gen für 2014 von Caspar, Melchi-
or & Balthasar zu überbringen. 
Sie geben ein Beispiel für welt-
weite Solidarität und jede Spen-
de an die Sternsinger/innen ist 
ein Baustein für eine bessere 
Welt. 

Ihr Auftrag

Die Kluft zwischen Arm und 
Reich wird immer größer: Vielen 
mangelt es an Lebensnotwen-
digem wie Nahrung, Trinkwas-
ser und medizinischer Versor-
gung. Kinder verrichten schwere 
Arbeit und leben auf der Straße. 
Die Großherzigkeit der österrei-
chischen Bevölkerung gibt vie-
len armen Menschen Mut und 
Hoffnung.

In 20 Entwicklungsländern wer-
den die Spenden der Sternsin-
geraktion eingesetzt, um notlei-
denden Menschen zu helfen. 500 
Hilfsprojekte können pro Jahr fi-
nanziert werden. Bei der Durch-
führung arbeitet die Dreikönigs-
aktion eng mit den PartnerInnen 
vor Ort zusammen.

Ein Dankeschön

Die Gemeinde Ennsdorf möchte 
sich auf diesem Wege bei allen 
freiwilligen Sternsinger/innen 
für ihren Beitrag zu einer bes-
seren Welt bedanken!

Bild: Die Sternsinger/innen verkleidet als Caspar, Melchior & Balthasar überbrin-
gen dem Gemeindeamt den Segen für das Jahr 2014.
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Änderung der Kanalabgabenordnung
Kanalbenützungsgebühr und Kanalanschlussgebühr angehoben

In der letzten Gemeinderatssitzung 
im Dezember wurde beschlossen, 
den Einheitssatz der Kanalbenüt-
zungsgebühr von € 2,20 auf € 2,50 
zu erhöhen. Die Kanalanschluss-
gebühr wurde von € 11,50 auf € 
13,00 angehoben. 

Der Gebührenhaushalt muss 
ausgeglichen sein

Grund für diese Erhöhung war 
die Tatsache, dass die Gemein-
den generell von der Aufsichts-
behörde angehalten sind, den 
Gebührenhaushalt sowohl für 
Kanal als auch für Wasser aus-
geglichen zu führen. 

Auf Grund der gesetzlich notwen-
digen Anpassung der Kläranla-
ge an den Stand der Technik und 
dem damit verbundenen Ausbau 
mit Gesamtkosten von ca. € 2,5 
Mio. war dies nicht mehr möglich.

Erschwerend dazu kommt noch, 
dass Fördergelder von Bund und 
Land nach letzten Informationen 
frühestens ab 2017 gewährt 
werden und die Gemeinden En-
nsdorf und St. Pantaleon-Er-
la als Kläranlagenbetreiber ge-
zwungen sind, die gesamten Ko-
sten vorzufinanzieren.

Weitere Vorgangsweise

Die Bescheide für die neue Ka-
nalbenützungsgebühr wurden 
bereits an alle Haushalte ver-

sandt. Aufgrund diverser Anfra-
gen teilen wir mit, dass Sie den 
Betrag noch nicht zur Einzahlung 
bringen müssen. Die Vorschrei-
bungen mit den jeweiligen Zahl-

scheinen erhalten Sie wie ge-
wohnt vierteljährlich.
Wir ersuchen unsere Bevölke-
rung um Verständnis für diese 
unumgängliche Maßnahme.
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      Beflaggung der Häuser
Die BH Amstetten hat über Auf-
trag der NÖ Landesregierung 
die Gemeinde ersucht, die Be-
völkerung darauf aufmerksam 
zu machen, dass eine Beflag-
gung der Häuser am 1. Mai (Tag 
der Arbeit)  und am 9. Mai (Euro-
patag) wünschenswert wäre.

  Sport- und Freizeitanlagen
Der Frühling naht und die Frei-
zeitanlagen der Gemeinde er-
freuen sich wieder großer Be-
liebtheit. Die Gemeinde weist 
daher auf die Betriebszeiten 
der Anlagen (Spielplätze, Fun 
Court) von 8.00 – 22.00 Uhr hin.
Der Fußballplatz bei der Volks-
schule steht den Ennsdorfer Ge-
meindebürgerInnen zur Verfü-
gung. Der Schlüssel für den Platz 
ist am Gemeindeamt erhältlich. 

Ab 4. April 2014 (wetterabhängig) wird wieder kostenlos Grün- und 
Strauchschnitt bei der Sammelstelle beim Altstoffsammelzentrum 
St. Valentin übernommen.

Übernommen werden…

…Grünschnitt: Gras, Laub, Stroh, Blumen, Rasenschnitt, Pflanzen-
reste, Thujengrünschnitt

…Strauchschnitt: Baumreisig, Baumteile, Gehölzschnitt, Schnitt 
von Hecken und Bäumen, Thujenstrauchschnitt, Äste, Wurzelstöcke 
(max. 80 kg, 15 cm Durchmesser)

ACHTUNG: Es wird nur sortenreiner Grün- und Strauchschnitt über-
nommen! Achten Sie daher darauf, dass keine Steine oder sonstige 
Materialien abgeladen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Übernahmestelle der 
Grünschnitt und der Strauchschnitt getrennt zu entsorgen sind.

Helfen Sie mit, illegale Entsorgungen in Wäldern, Gräben und Ge-
wässern unserer Gemeinde zu vermeiden.

Grün- und Strauchschnittentsorgung 2014

Haltung von Hunden im Ortsgebiet
Auszug aus dem NÖ Polizeistrafgesetz, NÖ Hundeverordnung

Auszug aus § 1a Mitführen und 
Verwahren von Hunden:

Hunde dürfen ohne Aufsicht nur 
auf Grundstücken oder sonstigen 
Objekten verwahrt werden, deren 
Einfriedung so hergestellt und in-
stand gehalten ist, dass die Tiere 
das Grundstück aus eigenem An-
trieb nicht verlassen können.

Im Ortsgebiet (baulich zusam-
menhängender Siedlungsteil), auf 
Park- und Freizeitanlagen, in öf-
fentlichen Verkehrsmitteln und in 
Stiegenhäusern müssen Hunde 
an der Leine oder mit Maulkorb 
geführt werden.

Die Gemeinde bittet um Beach-
tung und Einhaltung!

Die Rad-Holzbrücke über den En-
nskanal im Gemeindegebiet St. 
Pantaleon-Erla ist derzeit ge-
sperrt. Grund hierfür ist, dass die 
Brücke aus Sicherheitsgründen 

Rad-Holzbrücke gesperrt
(Geländer teilweise sanierungs-
bedürftig) gesperrt werden mus-
ste. Die unbedingt erforderlichen 
Maßnahmen werden von der Ge-
meinde St. Pantaleon-Erla so ge-

setzt, dass rechtzeitig zur Radsai-
son die Brücke wieder benutzbar 
sein wird. 
Eine Generalsanierung wird zu 
einem späteren Zeitpunkt erfolgen.

Die Sommer-
zeit beginnt am 
Sonntag, 30. 
März 2014 um 
2.00 Uhr. Das 

Achtung Sommerzeit

bedeutet, dass die Uhren am 31. 
März auf 3.00 Uhr Sommerzeit 
vorzustellen sind.
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Mütterrunde, Spielgruppen und Mutterberatung - Termine 2014
Mütterrunde
Alle Mütter mit Babys oder Klein-
kindern werden herzlich zum ge-
mütlichen Tratsch bei Kaffee und 
Kuchen eingeladen. 
Für die Kleinen steht ein großer 
Raum mit vielen tollen Spielsachen 
zur Verfügung.

Die Mütterrunde findet grundsätz-
lich jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat zwischen 09°° – 11°° Uhr 
statt. Nachstehend finden Sie die 
genaueren Termine:
27. Februar 2014
13. März 2014
27. März 2014
10. April 2014
24. April 2014
8. Mai 2014
22. Mai 2014
12. Juni 2014
26. Juni 2014

Mutterberatung
Das Leben mit kleinen Kindern 
bringt Ihnen viel Freude - ist aber 
auch anspruchsvoll. Vielleicht 
fühlen Sie sich in Ihrer Rolle noch 
unsicher oder suchen fachlichen 
Rat, Erfahrungsaustausch oder 
Kontakt.

Dr. Rezwan und eine Säuglings-
schwester stehen für alle Fra-
gen der Entwicklung, Ernährung, 
Pflege und sowie der Vorbeugung 
von Krankheiten kostenlos zur 
Verfügung. Die Mutterberatung 
findet jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat zwischen 16°° – 17°° Uhr statt. 

An Feiertagen findet die Mutter-
beratung am darauffolgenden 
Donnerstag statt.

Spielgruppen Bunter Kreis
Spielgruppe „Wichtel“:
Mittwoch, 26.2.2014 – 23.4.2014 und
Mittwoch, 7.5.2014 – 25.6.2014
von 9.00 - 10.30 Uhr

Kursgebühr: € 52,-/ € 44,- 

Spielgruppe „Kleiner Sonnen-
schein“:
Mittwoch, 12.3.2014 – 9.4.2014
von 10.45 bis 11.45Uhr

Kursgebühr: € 32,-/ € 27,-

Die Spielgruppen finden im Amtsneben-
gebäude der Gemeinde statt.
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Das war das Jahr 2014
Ein Jahresrückblick in Bildern.
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Bild 1:	 Bürgermeister Alfred Buchberger zeigt die neue Gemeindechronik.
Bild 2:	Sommerausklang der Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf.
Bild 3:	Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen.
Bild 4:	20 Jahre FC Westbahn.
Bild 5:	Aktion „Westwinkel“ gestartet.
Bild 6:	 Behindertengerechter Bus von „Ennsdorf lebt“ für Werner Zehetner.
Bild 7: 	Literarischer Frühschoppen mit Pater Martin.
Bild 8:	 Flurreinigungsaktion - Wir halten unser Ennsdorf sauber
Bild 9:  Bürgermeister Alfred Buchberger und Gf. GR Sieglinde Buchberger
	 eröffneten den neuen Wanderweg.
Bild 10:	Volksschule Ennsdorf wird Regionalmeister 2013 beim Mike Cup.
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Bild 11:  Konzert am Bauernhof.
Bild 12: 19. Ennsbrückenlauf.
Bild 13:  Neuer Traktor für den Bauhof.
Bild 14:  Das Ferienspaß-Team 2013.
Bild 15:  Wirtschaftstreffen der Gemeinde Ennsdorf.
Bild 16:  Ennsdorf wird NÖ Jugend-Partnergemeinde.
Bild 17:  Radlrekordtag.
Bild 18:  Fair-Trade-Wochen im Gasthof Stöckler/Spitzer.
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Bild 19:  Wolfinger Manfred wird zum 3. Mal Weltmeister.
Bild 20: Stefan Reichl übergibt Jugendzentrum.
Bild 21: Übergabe der Reihenhäuser in der Weizenstraße.
Bild 22: Preisverleihung „Kilometerradeln“. 
Bild 23: Preisverleihung „Sanfte Mobiliät“.

Bild 24: Blumenschmuckaktion.
Bild 25: Grätzelfußballturnier.
Bild 26: Klex-Familienfest.
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Altkleidersammlung
Saisonaler Kleidungswechsel bringt Überflutung der Textilsammelboxen

Immer wieder kommt es durch au-
ßergewöhnliche Umstände zu Über-
füllungen bei den Sammelboxen.
 
Es wird daher darauf hingewiesen, 
dass das Abholen direkt von der 
Liegenschaft ab 10 Alttextiliensam-
melsäcken kostenlos ist. Die Abho-
lung erfolgt durch den Gemeinde-
verband für Umweltschutz in der 
Region Amstetten und die benötig-

ten Sammelsäcke erhalten Sie am 
Gemeindeamt.

Zur Anmeldung der Abholung kön-
nen Sie den Infofolder mit der abge-
bildeten Anmeldekarte verwenden 
(Sie erhalten diesen beim Gemein-
deamt bei der Abholung der Sam-
melsäcke) oder Sie senden einfach 
eine E-Mail an info@gvuam.at mit 
den entsprechenden Angaben.

Verheizen von Abfällen 
verboten!
Die Beschwerden über Geruchsbe-
lästigung aufgrund des Verheizens 
von verbotenen Stoffen wurden 
diesen Winter häufiger. Die Ge-
meinde teilt daher erneut mit, dass 
das Verheizen und Verbrennen von 
Abfällen und dioxinhaltigen Stoffen 
verboten ist. Das Verheizen sol-
cher Abfälle führt nicht nur zur 
Geruchsbelästigung, sondern ist 
auch für die Gesundheit schädlich.

Kinder wünschten frohe Weihnachten
Der Kindergarten und die Volksschule brachten Weihnachtsstimmung ins Gemeindeamt 

Am 19.12.2013 besuchten al-
le Kinder der beiden Ennsdorfer 
Kindergärten das Gemeindeamt 
und wünschten ein frohes Weih-
nachtsfest. Von jeder einzelnen 
Kindergartengruppe wurde ein 
tolles Lied vorgetragen.

Die Gemeindebediensteten bedankten sich bei allen Kindern recht 
herzlich für die nette Überraschung und wünschten allen Kindern ein 
braves Christkind.

Bild: Kindergartenkinder zu Besuch am Gemeindeamt.

Bild (links): Kindergartenkinder sangen ein Lied.
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Wir gratulieren!
Alles Gute zum Geburtstag!

Riesenhuber Maria, Wiener Stra-
ße 15/1, am 9. Jänner 2014 im 89. 
Lebensjahr verstorben.
Pendelin Roman, KGV Falkenweg 
25, am 27. Jänner 2014 im 80. Le-
bensjahr verstorben.

Die Jüngsten!
Herzlichen Glückwunsch!

70. Geburtstag
Leonhartsberger Johann, Eschen-
weg 7/1, 04.05.
Moser Waltraud, Narzissengasse 
2, 04.05.
Welser Hildegard, Ennsweg 42/1, 
29.05.

75. Geburtstag
Weißenhofer Anna Maria, Garten-
straße 4/1, 04.04.
Leitner Maria, Amtshausstraße 
4/4, 13.04.
Wurm Margarete, Sandgasse 6, 
25.04.
Langeder Christine, Sperlinggas-
se 7, 26.04.
Haunschmid Hedwig, Tulpengas-
se 3, 07.05.
Gruber Alois, Amselgasse 1, 
10.05.
Himmelbauer Anton, Tannenweg 
12/1, 26.05.
Kastner Margarethe, Eichenweg 
7/1, 02.06.
Haunschmid Franz, Tulpengasse 
3, 08.06.
Fölser Maria, Eichenweg 13/2, 
11.06.
Haimberger Edeltraud, Maut-
hausner Straße 11/1, 19.06.

Sterbefälle
Wir trauern um unsere Gemein-
debürger

Falzberger Felix
Wiener Straße 30/1, am 11.12.2013
Güntay Talha 
Dorfstraße 8/1, am 22.12.2013 
Minichshofer Moritz 
Eulenstraße 27/1, am 21.01.2014
Langthaler Timo
Eulenstraße 23/7, am 23.01.2014

Grudl Gertrude Anna, Wiener 
Straße 38a/Stg. 3/2, 30.06.

80. Geburtstag
Koptisch Helene, Wiener Straße 
47/1, 15.04.
Detter Margarete, Eichenweg 9/1, 
17.05.
Bühringer Maria, Wiener Straße 
42/1, 21.05.

85. Geburtstag
Fichtinger Angela Maria, West-
bahnstraße 16/1, 22.04.
Schernthaner Franz, Eichenweg 
15/1, 13.05.
Plank Franziska, Gartenstraße 1, 
28.05.
Leitner Franz, Amtshausstraße 
4/4, 04.06.

88. Geburtstag
Zauner Christine, Wiener Straße 
6/1, 09.06.

89. Geburtstag
Holzmann Karoline, Ennsweg 14, 
12.05.
Pihringer Rosa, Raaderstraße 
15/2, 19.06.

90. Geburtstag
Berger Alois, Ziegelgasse 3/2, 
16.05.

Zappe Edith, Steingasse 20, 15.06.

91. Geburtstag
Hartinger Maria, Postgasse 1, 
14.04.

93. Geburtstag
Schachenhofer Anna, Mauthaus-
ner Straße 6/1, 05.04.
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Tagesmutter
Ausbildung

Im NÖ Hilfswerk können sich inte-
ressierte Frauen kostenlos zur Ta-
gesmutter ausbilden lassen: Die 
Ausbildung ist modular aufgebaut, 
ein Teil davon kann als Basis für wei-
tere Ausbildungen im pädagogischen 
Bereich – z.B. Kindergartenhelferin - 
genutzt werden. Sowohl Tageskinder 
als auch die Tagesmütter sind Haft-
pfl icht- und unfallversichert.

Das NÖ Hilfswerk bietet eine ko-
stenlose Grundausbildung, fach-
liche Begleitung, regelmäßige 
Weiterbildung, Erfahrungsaus-
tausch in Gruppen und die Ver-
mittlung der Kinder vor Ort.

Tagesmutter zu sein ist span-
nend, fl exibel und wertvoll.
FBZ Amstetten:
Fr. Dallinger, 07472/615 20 32
Fachliche Beratung Tagesmütter:
Fr. Kammerhofer, 0676/878 73 39 06

Zuhause & doch berufstätig...
rechtzeitig Plätze sichern!
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Geburtenstatistik
Vergleich 2012 mit 2013

2012:
Gesamt: 30 Geburten,
davon 16 männlich und 14 weiblich

Beliebtester Kindername:
Elias und Leon
Melina und Nora

2013:
Gesamt: 30 Geburten,
davon 14 männlich und 16 weiblich

1x Zwillinge (beide weiblich)

Beliebtester Kindername:
Daniel und Felix

Sterbefallstatistik
Sterbefälle 2013

Gesamt: 12 Sterbefälle,
davon 7 männlich und 5 weiblich

Frohe Ostern!
Bürgermeister Alfred Buchberger, die Mitglieder des 

Gemeinderates sowie die Gemeindebediensteten 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Osterfest!

Bitte beachten Sie, dass das Gemeindeamt am Karfreitag 
nur bis 11.00 Uhr geöffnet hat.
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Das ist los im neuen Jahr
Veranstaltungsvorschau 2014

15. März 2014			  ASKÖ Ennsdorf Schitag nach Flachauwinkl/Zauchensee, Abfahrt: 6.45 Uhr
21. März 2014			  Kabarett Mike Supancic im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
22. März 2014			  Tischtennis-Ortsmeisterschaft in der Volksschule, Beginn: 14.00 Uhr
29. März 2014			  Fahrzeugflohmarkt in der Volksschule, Beginn: 9.00 Uhr
30. März 2014			  Ennsdorf lebt Flohmarkt im Gewäxhaus, Beginn: 7:00 Uhr
04. April 2014			  Umwelttag
12. April 2014			  Flurreinigungsaktion, Treffpunkt Bootshaus: 9.00 Uhr
18. April 2014			  Kabarett BlöZinger im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
19. April 2014			  Blutspendeaktion im Feuerwehrzeughaus, Beginn: 9.00 Uhr
23.-24. April 2014		  HSV L/ZV Pichlingersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-10
25. April 2014			  HSV L/ZV Pichlingersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-E
26.-27. April 2014		  HSV L/ZV Pichlingersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-M
01. Mai 2014	 		  25 Jahre Maibaumsetzen bei Familie Brunner, Beginn: 14.00 Uhr
03. Mai 2014			   Frühlingsfest der Pensionisten im Gewäxhaus
04. Mai 2014			   Florianifeier mit Feldmesse & Fahrzeugsegnung im Feuerwehr-Haus, Beginn: 9.00 Uhr
15. Mai 2014			   Maiandacht beim Bootshaus, Beginn: 18.00 Uhr
16. Mai 2014			   Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehr-Zeughaus, Beginn: 13.00 Uhr
18. Mai 2014			   Militaria Sammlermarkt im Gewäxhaus
21. Mai 2014			   Bluatschink Kinderkonzert im Gewäxhaus, Beginn: 16.00 Uhr
25. Mai 2014			   EU-Wahl
28. Mai 2014			   Maiandacht am Johann-Zauner-Platz, Beginn: 19.00 Uhr
Ende Mai 2014		  Dämmerschoppen im Gewäxhaus
14. Juni 2014			   HSV L/ZV Sonnwendfeuer beim Bootshaus, Beginn: 18.00 Uhr
28. Juni 2014			   Konzert am Bauernhof am Hartlauerhof (Bäckerstraße)
Juni 2014			   Schulsportfest der Volksschule
Mitte Juli 2014		  Beachvolleyballturnier am Ennsdorf Beach
23. August 2014		  Grätzelturnier
30. August 2014		  Sommerausklang im Feuerwehr-Zeughaus, Beginn: 17.00 Uhr
August 2014			   Klex – Kinderfest im Gewäxhaus
06. September 2014		  Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen in der Stockhalle Rems
06. September 2014		  Kellergassenfest in der Bäckerstraße, Beginn: 15.00 Uhr
18. September 2014		  HSV L/ZV Attersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-10
19. September 2014		  HSV L/ZV Attersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-E
20.-21. September 2014	 HSV L/ZV Attersee Regatta RC-SEGELN Klasse F5-M
				    HSV L/ZV Ennsdorf ist Veranstalter (Strandbad Weyregg)
26. September 2014		  Kabarett Ludwig W. Müller im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
September/Oktober 2014	 HSV L/ZV Vereinsausflug (Genauer Termin wird noch bekannt gegeben.)
04. Oktober 2014		  20. Sparkassen Ennsbrückenlauf
11. Oktober 2014		  Oktobafest
26. Oktober 2014		  Fit mach mit – Familienwandertag, Treffpunkt Gewäxhaus: 9.00 Uhr
31. Oktober 2014		  Kabarett Maschek im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
16. November 2014		  Militaria Sammlermarkt im Gewäxhaus
21. November 2014		  Kabarett Heilbutt & Rosen im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
29. November 2014		  Punschstand bei der Feuerwehr, Beginn: 16.00 Uhr
05. Dezember 2014		  Kabarett Kernölamazonen im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
06. Dezember 2014		  Punschstand bei der Feuerwehr, Beginn: 16.00 Uhr
08. Dezember 2014		  ASKÖ-Familienschitag
12. Dezember 2014		  Adventabend der Volksschule im Gewäxhaus
13. Dezember 2014		  Punschstand bei der Feuerwehr, Beginn: 16.00 Uhr
20. Dezember 2014 		  Punschstand bei der Feuerwehr, Beginn: 16.00 Uhr
Dezember 2014		  Weihnachtsfeier der Pensionisten im Gewäxhaus
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MIKE SUPANCIC
„Ich bin nicht allein“

FREITAG, 21. März 2014
Gewäxhaus Ennsdorf
20:00 Uhr | Einlass 19:00 Uhr | ab € 18,-

Die ganze Welt ist erstens himmelblau, 
zweitens eine Bühne, drittens voller 
Narren und Mike Supancic ist der Cli-
niclown. Legt Eure feinste Zwangsjacke 
an, schnallt Euch die Hände auf den Rü-
cken und nehmt eine doppelte Dosis vom 
Üblichen: Hier kommt der multiple Mike 
aus der Zelle nebenan!

Er hört Stimmen und tausend Melodien 
dirigieren ihn. Er sieht hell und tappt im 

K+ informiert über die nächsten Aktivitäten
Neue Highlights für 2014 geplant

K+ startet in die Saison 2014 und das gleich mit 2 Highlights im März 
und im April. Mike Supancic mit seinem Programm „ich bin nicht allein“ 
und das Duo BlöZinger mit „ERiCH“. Eine Neuerung wird es ab heuer in 
den Pausen der Programme geben. „Zur richtigen Zeit und vor allem am 
richtigen Ort“ (Platz) zu sein, kann für den einen oder anderen Gast eine 
tolle Überraschung bringen, verriet uns Obmann Markus Halla.

BlöZinger
„ERiCH“

FREITAG, 18. April 2014
Gewäxhaus Ennsdorf
20:00 Uhr | Einlass 19:00 Uhr | ab € 11,-

Freunde sind Gottes Entschuldigung für 
die Familie...wir haben viele Freunde. 

Dunkeln. Er sind viele und doch nicht 
allein. Begleitet von seiner treuen Ge-
fährtin, der Stromgitarre, von seinen 
„aberwitzigen Texten, rasanter Komik 
und seinem komödiantischen Talent“ 
(Jury Begründung Salzburger Stier, 
2013) wirft das neue Soloprogramm von 
Mike Supancic mehr Antworten auf, als 
es Fragen gibt.

Bringen Kupferdieb-Charly & Schrott-
kaiser-Kurt die ÖBB endgültig zum Ent-
gleisen?
Gelingt der Sprung aus dem Stand in die 
Stratosphäre?
Wird das alpenländische „Running-Schi-
schuh“ ein kulinarischer Welterfolg?

Viele gingen schon über den Jordan, 
aber kann ein Kuckucksnest über den 
Supancic fliegen?

Eine einfache Aufgabe, ein einfacher 
letzter Wunsch. 

Ein kurzer Ausflug in das größte soziale 
Geheimnis unserer Gesellschaft...in eine 
Familie. 

Man kann sich für sie schämen, sie ver-
leugnen, vor ihr davonlaufen, aber sie 
wird einen immer wieder einholen. 

Wir sind nicht irgendeine Familie...wir 
sind die Familie von ERiCH. 

K+ Vorsitzender Markus Halla und Stv. Andreas Ginner

Die weiteren Programme sind auf der Homepage von K+ (www.k-plus.at)  und dem Gewäxhaus (www.gewa-
exhaus.at) ersichtlich. Aktuelle Infos gibt es natürlich auch auf Facebook und in den Foldern die z.B. auf der 
Gemeinde aufliegen.
Markus Halla, Andreas Ginner und das restliche K+ Team freuen sich auf ein Wiedersehen im Gewäxhaus.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Die Ehegatten 
Weißenbek Em-
merich und Ro-
sa Maria, Stein-
gasse 6, feierten 
am 30. Novem-
ber 2013 das 
Fest der Gol-
denen Hochzeit. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Frau Wahl Ger-
trud, Maut-
hausner Straße 
30/1, feierte am 
21. Dezember 
2013 ihren 80. 
Geburtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeinde Ennsdorf herzlich zu diesem 
Jubiläum.

Frau Wimmer 
Helene, Kiefer-
weg 9/1, feierte 
am 22. Dezem-
ber 2013 ihren 
80. Geburtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Frau Perz Rosa, 
Sperlinggasse 
5/1, feierte am 
14. Jänner 2014 
ihren 80. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte herz-
lich zum Geburtstag.

Herr Schöl-
ler Engelbert, 
Lindenweg 9, 
feierte am 19. 
Oktober 2013 
seinen 85. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte herzlich 
zu diesem Jubiläum.

Herr Hoch-
rathner Rudolf, 
Wiener Straße 
48/1, feierte am 
31. Dezember 
2013 seinen 80. 
Geburtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung recht herzlich. 
Moser Gerhard und Pirafellner Theresia gratu-
lierten im Namen des Pensionistenverbandes.
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Sarah Greisinger, Fal-
kenweg 7, hat ihr Stu-
dium an der Fachhoch-
schule Salzburg erfolg-
reich abgeschlossen 
und ist nunmehr Ma-
ster of Arts in Busi-
ness (MA).

Die Gemeinde gratuliert zum Studienab-
schluss recht herzlich!

Frau Luften-
steiner Mathil-
de, Leitenweg 
10, feierte am 
4. Feburar 2014 
ihren 80. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!
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Die Gemeinde Ennsdorf beteiligt sich heuer wieder beim niederö-
sterreichweiten Frühjahrsputz unter dem Titel "Wir halten Niederö-
sterreich sauber!“.

Diese im Jahr 2006 gestartete Aktion ist zur größten Umweltaktion 
in ganz Niederösterreich geworden. So werden jährlich von 30.000 
Freiwilligen in rund 490 Aktionen über 295 Tonnen Abfälle aller Art 
aus der Natur gesammelt.

Wir wollen auch mit gutem Beispiel vorangehen und einen Beitrag 
für eine saubere Umwelt und ein schönes Ortsbild leisten!

Daher laden wir alle Gemeindebürger/innen und Vereine recht herz-
lich zur Flurreinigungsaktion am

Samstag, 12. April 2014 um 9.00 Uhr
 ein. Treffpunkt ist vor dem Ennsdorfer Bootshaus.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Wir halten unser Ennsdorf sauber!
Einladung zur Flurreinigungsaktion 2014 - Machen Sie mit!

Umwelttag

Die Ge-
m e i n d e 
E n n s -
dorf ver-
anstaltet 
am 4.4.2014 im Gewäxhaus einen 
Umwelttag. Als eines der wich-
tigen Zukunftsthemen werden 
wir Energiesparen mit z.B. ther-
mischer Sanierung und den Aus-
tausch von Glühlampen auf LED 
Lampen aufgreifen.

Über den genauen Ablauf werden 
wir Sie noch rechtzeitig informie-
ren. Einen humorvollen Abschluss 
des Tages können wir Ihnen mit 
dem Klima-Energie Kabarett 
„Wurscht und Wichtig“ mit Linhart 
und Bauernfeind garantieren.
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Am 13.12.2013 machten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der Volksschu-
le Ennsdorf „auf den Weg nach Weih-
nachten“. Beim traditionellen Adven-
tabend der Volksschule fanden be-
sinnliche Augenblicke mit Gedichten, 
Liedern und Sprechstücken im Ge-
wäxhaus Ennsdorf statt. Anschlie-
ßend fand auch ein großer Bastel-
markt statt und für das leibliche Wohl 
sorgten, wie immer, die fleißigen Hän-
de des Elternvereins. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle!

Adventabend

Die Schulkinder der zweiten Klas-
sen der Volksschule erfuhren, dass 
ein Helm sowohl beim Radfahren 
als auch auf der Schipiste den Kopf 
vor schweren Verletzungen schützt.

Außerdem ist es nicht nur vor dem 
Überqueren der Fahrbahn wichtig, 
nach beiden Seiten zu sehen, son-
dern auch vor der Einfahrt in eine 
Schipiste, erklärte Helmi. Richtig an-
gegurtet zu sein bewahrt bei Unfällen 
vor größeren Verletzungen, denn der 
Kindersitz schützt. Erst ab der Grö-
ße von 150 cm dürfen Kinder mit dem 
normalen Dreipunktgurt angegurtet 
werden, berichtete Helmi, das Mas-
kottchen der Verkehrserzieherinnen. 

Die Kinder lernten auch, dass ein 
längerer Schulweg oft ungefähr-
licher ist und sie auf jeden Fall den 

Augen auf! Ohren auf!
Helmi ist da!

Zebrastreifen benützen 
sollten. Auch die wich-
tigsten Verkehrszeichen 
und ihre Bedeutung 
wurden eingeübt. Alle 
waren sich einig, dass 
sie sicher besser auf-
passen und sich richtig 
verhalten wollen, um 
Unfälle auf der Schipi-
ste und am Schulweg 
zu vermeiden.
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Die Tischtennis-Ortsmeisterschaft 
findet am Samstag, 22. März 2014 
ab 14.00 Uhr im Turnsaal der VS 
Ennsdorf statt. Alle Hobbyspiele-
rInnen, die in Ennsdorf wohnen 
oder arbeiten, dürfen an der Orts-
meisterschaft teilnehmen.

Anmeldung:
bis 13.50 Uhr bei der Turnierlei-
tung im Turnsaal

Startgeld:
Kinder bis einschl. 14 Jahre: € 2,-
Jugendliche, Lehrlinge und Stu-
denten: € 3,-
Erwachsene: € 4,-

Wertungen:
Kinder bis einschließlich 14 Jahre
Allgemeine Klasse Hobbyspiele-
rinnen - Damenwertung
Allgemeine Klasse Hobbyspieler - 
Herrenwertung
Meisterschaftsspieler  alle Klassen

Tischtennis-Ortsmeisterschaft
ASKÖ Ennsdorf freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

Preise:
Pokale, Urkunden und Warenpreise

Für Verpflegung ist gesorgt.

Auf eine zahlreiche Teilnahme 
freut sich der ASKÖ Ennsdorf.

Sport frei!
Markus Prinz, Sektionsleiter

Mostviertel Tourismus sucht be-
fristet für die Betreuung von tou-
ristischen Vorbereitungsprojekten 
rund um die Landesausstellung 
2015 im alpinen Mostviertel (rund 
um den Ötscher) eine/n Projektbe-
treuer/in (Stundenausmaß: 40h).

Mostviertel Tourismus 
sucht Projektbetreuer/in!

Die FACHSCHULE KLEINRAMING lädt herzlich ein:
o Vital-Nachmittag für Leib und Seele am 25. April 2014 
von 15:00 bis 17:00 Uhr. Erfahren Sie mehr über: Gesunde Ernährung aus 
der Küche und dem Garten, Frischkräuterkosmetik selbstgemacht (Praktische De-
monstration), Guten Morgen Gymnastik für Gesicht usw.; Unkostenbeitrag: € 7,00, 
Anmeldung bis 11.4.2014: 07252/30739, lwbfs-kleinraming.post@ooe.gv.at
o Infoabend (Abendschule) am 5. Mai 2014 um 19:30 Uhr.
- Konzentrierte Wissensvermittlung über moderne, ökonomische Hauswirtschaft, - Dienstort 2014: Wieselburg

Dienstort 2015: Annaberg/Wienerbruck

Bewerbungen an: ap@most4tel.
com; z.H. Herrn Mag. Andreas Purt

Der alternative Weg zum Facharbeiter, - Praxisnaher Unterricht; Insgesamt 500 Unterrichtseinhei-
ten im Schuljahr 2014/2015. Theorieunterricht: 2 Abende pro Woche (18:45 – 22:15 Uhr). Praktischer 
Unterricht: 1x pro Woche entweder Freitag oder Samstag Nachmittag; Lehrmittelbeitrag: € 6,81 mtl. 
(zuzüglich Lebensmittelaufwand); Anmeldung: 07252/30739, lwbfs-kleinraming.post@ooe.gv.at
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Hilfswehr Enns
Ökologische und energiewirtschaftliche Aus- und Umbaumaßnahmen

Die Ennskraftwerke AG (Enns-
kraft) betreibt seit 1966 die Wehr-
anlage Enns. Baulich umfasst die 
Anlage ein 100 m breites Wehr 
und ein am linken Ufer angeord-
netes kleines Kraftwerk. Der 
Rückstau der Wehranlage wird 
von der Bevölkerung für zahl-
reiche Wassersport- und Freizei-
taktivitäten genutzt. Die Intenti-
onen des Nationalen Gewässer-
bewirtschaftungsplanes 2009 und 
der Verordnung des Landeshaupt-
mannes von Oberösterreich vom 
22.12.2011 zur ökologischen Ver-
besserung der heimischen Fließ-
gewässer nimmt die Ennskraft 
zum Anlass, das Hilfswehr Enns 
an die modernsten ökologischen 
und technischen Standards her-
anzuführen und investiert in die-
sem Zusammenhang rund 8 Mil-
lionen Euro. In den nächsten Jah-
ren werden auch bei den flussauf-
wärts gelegenen Kraftwerksanla-
gen der Ennskraft ökologische Sa-
nierungsmaßnahmen umgesetzt. 
Insgesamt werden dafür mehr als 
15 Millionen Euro aufgewendet.

Fischaufstiegshilfe unterstützt 
das natürliche Verhalten

Das Aus- und Umbauprojekt beim 
Hilfswehr Enns sieht aus ökolo-
gischer Sicht die Herstellung einer 
Fischaufstiegshilfe am linken Ufer 
vor. Neben einem technischen Ab-
schnitt zur Überwindung des Hö-
henunterschiedes weist diese 
Anlage auch eine in Form eines 

Bachgerinnes naturnah gestalte-
te Teilstrecke auf. Dadurch wird 
das natürliche Aufstiegsverhalten 
der Fische und Kleinlebewesen in 
der Enns wieder ermöglicht. Die 
Uferböschungen des Naturab-
schnittes werden mit standortge-
rechten Pflanzen bestockt.

Verbesserung der Restwassersi-
tuation

Ein weiterer ökologischer Aspekt 
des Projektes ist die Verbesse-
rung der Restwassersituation in 
der Enns. Um die damit verbun-
dene zukünftig höhere Restwas-
sermenge bestmöglich zu nutzen, 
verfolgt die Ennskraft auch einen 
energiewirtschaftlichen Ausbau 
des Kraftwerksstandortes beim 
Hilfswehr Enns. 

Die alte Kraftwerksanlage wird 
rückgebaut und durch eine an der 
gleichen Stelle angeordnete Rest-
wassermaschine ersetzt. Zum 
Einsatz kommt ein in Österreich 
neuer Turbinentyp, der als „be-
wegliches Krafthaus“ bezeichnet 
wird. Es handelt sich dabei um ei-
ne bewegliche, über- und unter-
strömbare Kompaktanlage, die in 
einem Betontrog eingebaut wird. 
Ein Krafthausgebäude ist da-
für nicht erforderlich. Auf Grund 
der Tiefbauweise sind nur ge-
ringe Schallemissionen gegeben. 
Im Nahbereich der Kraftwerks-
anlage wird ein kleines Betriebs-
gebäude angeordnet, in dem die 

elektrischen und hydraulischen 
Steuerungs- und Überwachungs-
einrichtungen untergebracht 
sind. In der bestehenden Wehr-
anlage wird zur Verbesserung der 
betrieblichen Situation ein Mit-
telpfeiler eingebaut. Ansonsten 
bleibt die Wehranlage unverän-
dert. Für die Hochwassersituati-
on ergeben sich durch das Projekt 
geringfügige Verbesserungen.

Die behördlichen Genehmigungen 
für das Aus- und Umbauprojekt 
beim Hilfswehr Enns liegen vor, 
sodass die Ennskraft plant, im 
Mai dieses Jahres mit den Bau-
arbeiten zu beginnen. Der Kraft-
werksvollbetrieb wird voraus-
sichtlich im März 2015 wieder auf-
genommen. Während der gesam-
ten Bautätigkeiten werden die 
Wehrklappen außer Betrieb ge-
nommen und der Stau gelegt.

Ökologische Verbesserung und 
zukunftsorientierte energie-
wirtschaftliche Nutzung 

Die Ennskraft ist überzeugt, dass 
durch dieses Projekt sowohl ei-
ne ökologische Verbesserung als 
auch eine zukunftsorientierte en-
ergie-wirtschaftliche Nutzung 
der Enns erzielt werden kann. 
Damit wird dem Ruf nach Gewin-
nung erneuerbarer sauberer En-
ergie aus Wasserkraft nachge-
kommen und werden die umwelt-
politischen Ziele unseres Landes 
unterstützt.
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Bald ist es wieder soweit – der Alpen-
verein lädt nach den Semesterferien 
ab 27.2. alle Interessierten zu Kletter-
kursen in die Ennser Kletterhalle ein.

Angeboten werden gleich 2 Kurse für 
Anfänger, jeweils ab 17:15 Uhr star-
tet der Kinderkurs (Toprope-Kurs ab 
7 Jahren) und ab 19:00 Uhr beginnen 
die Vorstiegs-Kletterkurse für Jugend 
(ab 15 Jahren) sowie Erwachsene und 
dauern bis Ende März bzw. Anfang 
April. Bei beiden Kursen können auch 
Nicht-Mitglieder teilnehmen.

Alle Kinder, die einen Kletterkurs ab-
solviert haben, können dann jeden 
Dienstag und Freitag von 17:30 bis 

Kletterkurse ab 7 Jahren
Sicher Klettern lernen mit dem Ennser Alpenverein

19:00 Uhr beim betreuten 
Kinderklettern des Alpen-
vereins teilnehmen.

Weitere Details auf der Home-
page unter http://www.alpenver-
ein.at/neugablonz-enns. Anmel-
dungen und Auskünfte bei Mag. 
Elke Handorfer, Tel. 0664/1147637 
oder elke.handorfer@gmx.de.

Trotz des Schneemangels konnten 5 
begeisterte Skitourengeher am 11.01. 
endlich die Ski anschnallen. Als Tou-
renziel musste allerdings statt des 
Mayrwipfls bei Windischgarsten der 
rund 500m höher gelegene Rossarsch 
im Warscheneck-Gebiet gewählt wer-
den. Bei traumhaftem Winterwetter 
ging es über windgepressten Schnee 
zum abgeblasenen, schneefreien Gip-
fel auf rund 2.200 m.

Gelungener Skitouren-Einstieg
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Birgit Tobisch, Querflötistin beim 
Musikverein Stadtkapelle Enns, hat 
Ende des Jahres 2013 vom OÖ Lan-
deshauptmann Dr. Josef Pühringer 
das Jungmusiker-Leistungsabzei-
chen in Gold verliehen bekommen. 

Bereits am 3. Juni 2013 trat die 
21-Jährige in Kirchdorf zur Prü-
fung an. Begleitet von Klavier und 
Streichern spielte sie Werke von 
Bach, Mozart, Przystaniak, Gött-
sche-Niessner und Puccini. „Es 
war eigentlich ganz cool und ziem-

Gold für Ennser Flötistin
Jungmusiker-Leistungsabzeichen

lich anstrengend“, so Birgit. „So 
oft habe ich bis jetzt kein 30-minü-
tiges Solokonzert gespielt.“ 
Die Vorbereitung und die Prü-
fung selbst hatten ihr großen 
Spaß gemacht. Gabi Eichberger-
Mairböck, Querflötenlehrerin an 
der Landesmusikschule Enns, ist 
stolz auf ihre Schülerin. 
Auch Günther Leutgeb, Obmann 
der Stadtkapelle Enns, gratulierte 
Birgit stellvertretend für das gan-
ze Orchester zur außergewöhn-
lichen Leistung. 

Bild: OÖ Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer überreicht Birgit Tobisch das 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Gold

Im Jänner wählte der Musikver-
ein Stadtkapelle Enns im Rah-
men der Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Stöckler einen 
neuen Vereinsvorstand. Günther 
Leutgeb wurde einstimmig in sei-
ner Funktion als Obmann bestä-
tigt. Mit Christian Huber und Mar-
lene Scherhaufer hat er zwei en-
gagierte Stellvertreter gewonnen. 
Mit Kassier Klaus Hennerbichler 
sind auch die Finanzen wieder in 
besten Händen. In ihrem Amt als 
Schriftführerin wurde Anna Aich-
bauer bestätigt, Archivar bleibt 
Florian Neubauer und neuer Ju-
gendreferent ist Michael Kraut-
haufer. 

„Es freut mich, dass die Stadtka-
pelle Enns ihre Jahreshauptver-
sammlung in Ennsdorf hat und 
dass auch an der Vereinsspitze 
ein Ennsdorfer steht“, scherzte 
der Ennsdorfer Bürgermeister 
Alfred Buchberger bei seinen 
Grußworten. Auch der Ennser 

Mit neuem Vorstand ins neue Jahr
Stadtrat Klaus Haidinger bedank-
te sich beim Musikverein, der „ei-
ne Dienstleistung für die Stadt 
Enns macht, die nicht selbstver-
ständlich ist.“ 
Gratulationen kamen auch von 
Ewald Forstner, dem stellvertre-
tenden Bezirksobmann des obe-
rösterreichischen Blasmusikver-
bands. Auch Pater Martin Bichler, 
die Ennser Gemeinderäte Mari-
eluise Metlagel, Roswitha Spöck 

und Norbert Aichberger und Ver-
treter der Freiwilligen Feuerwehr 
Ennsdorf und Enns sowie die MV-
Ehrenmitglieder Otto Dirnberger, 
Karl Riedl, Franz Heinrich, Adi 
Kürner, Herbert Kiebler und Gott-
fried Huber wünschten dem neu-
en Vorstand alles Gute. 
Die musikalische Umrahmung 
der Feier übernahmen die Musi-
kerinnen und Musiker des Ennser 
Jugendorchesters. 

Bild: Ewald Forstner, Klaus Hennerbichler, Klaus Haidinger, Marlene Scherhaufer, Gün-
ther Leutgeb, Alfred Buchberger und Christian Huber
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Als musikalischen Abschluss des 
Jahres 2013 spielte der Musikver-
ein Stadtkapelle Enns mit Kapell-
meister Songwei Liang sein 58. 
Stefanikonzert in der bestens  be-
suchten Stadthalle.

„Herr der Ringe“ in der Stadthalle Enns
Blasmusik am Stefanitag

Bild: Iris Halla, Christian Huber, Bürgermeister Al-
fred Buchberger und Gemeinderat Markus Halla

Durch das Programm führten die 
Musikerinnen und Musiker selbst, 
allen voran MV-Obmann Günther 
Leutgeb, mit Unterstützung von 
Marketenderin Christina Stockmayr. 
Für Würstel, Wein und Bier sorgte 
die Freiwillige Feuerwehr Enns.

Kaiserwalzer bis Radetzky Marsch

Am Konzertprogramm stand der 
Kaiserwalzer von Johann Strauß 
aber auch Filmmusik aus „Herr 
der Ringe“ von Howard Shore. 
Auch das Ennser Jugendorche-
ster zeigte unter der Leitung von 
Michael Krauthaufer sein Können. 

In der zweiten Konzerthälfte 
spielte der Musikverein mit groß-
en Kompositionen auf. Zu den 
Highlights gehörte ein Medley aus 
dem weltbekannten Musical „Les 

Miserables“ von 
Claude M. Schön-
berg, wo unter an-
derem Birgit To-
bisch, die heuer 
mit dem Jungmu-
siker-Leistungs-
abzeichen in Gold 
a u s g e z e i c h n e t 

Bild: Bundesrat Gottfried Kneifel 
und Florian Kobler

Bild: Moderatorin Christina Stockmayr

Bild: Stadtkapelle wurde, mit einem Flötensolo be-
geisterte.
Auch der traditionelle Florenti-
ner Marsch von Julius Fucik lö-
ste einen Begeisterungssturm 
im Publikum aus. Dabei gaben 
sich Gregor Dirnberger und Mar-
lene Scherhaufer nach ihren ge-
lungenen Trompetensoli als Sho-
weinlage ein Busserl. Mit dem Ra-
detzky Marsch feierte das Konzert 
seinen würdigen Abschluss. 

Das Publikum durfte dabei wie beim 
Neujahrskonzert der Wiener Phil-
harmoniker im Takt mitklatschen.

Zahlreiche Gäste  
Bürgermeister Alfred Buchberger, Vi-
zebürgermeister Walter Forstenlech-
ner, FF-Kommandant Thomas Grün-
wald, Bundesrat Gottfried Kneifel, 
Bürgermeister von Enns Franz Stefan 

Für den Musikverein Stadtkapelle 
Enns war das Jahr 2013 sehr erfolg-
reich. Neben dem Konzert am Bau-
ernhof in Ennsdorf, dem Marschkon-
zert am Ennser Hauptplatz und dem 
Stefanikonzert in der Stadthalle Enns 
wurden zusätzlich 65 weitere Auftritte 
absolviert. Dazu kamen 52 Proben. 
Die Stadtkapelle war im Schnitt zwei- 
bis dreimal pro Woche im Einsatz. 

Über zwei Einsätze
pro Woche

Auch das Jugendorchester blickt stolz 
auf seine Bilanz zurück. Es hatte im 
Vorjahr fünf Auftritte und 28 Pro-
ben. Erst kürzlich wurden die bei-
den Querflötistinnen Katrin Hipmair 
und Clara Hanl sowie der Trompe-
ter Florian Altmann mit dem „Junior 
Leistungsabzeichen“ des OÖBV aus-
gezeichnet. „Ich gratuliere und be-
danke mich bei allen Ausgezeichne-
ten für die erbrachten Leistungen und 
hoffe, dass euch das Musizieren auch 
weiterhin viel Freude bereitet“, so Ob-
mann Günther Leutgeb. 

Jungmusiker absolvier-
ten Leistungsabzeichen

Karlinger, Vizebürgermeister 
von Enns Klaus Kamptner, TSE-
Chefin Gaby Pils, Ehrenkapell-
meister des MV Enns Otto Dirn-
berger u.v.m. 



Ennsdorf aktuell I Februar 2014

ENNSDORF   askö enns & pts enns

Polytechnische Schule Enns spielt Theater
Abbruchmaterial, Sperrmüll, etc. verwandeln sich in Theaterrequisiten

28

Abbruchmaterial, Sperrmüll, etc. 
verwandeln sich in den Werk-
stätten der PTS Enns zu Thea-
terrequisiten! Aus alten Kasten-
teilen, Autoreifen und Metallmüll 
entwickelt sich derzeit ein Auto, 
das bei den Aufführungen ab En-
de April Verwendung finden soll.

Seit Oktober 2013 trainieren, wer-
ken und schreiben die Ennser 
Schüler im Rahmen des Projektes 
„Macht-Schule-Theater“ zum The-
ma „Kaputt machen?!“. Parallel 
zur Arbeit in den Werkstätten ent-
wickeln Schülerinnen und Schüler 
mit professioneller Unterstützung 
die Dramaturgie der Aufführungen. 
Auch der Schauspiel- und Tanzun-
terricht unter der Leitung von The-

ater-Profis aus Wien und München 
ist bereits angelaufen.
Die Theaterworkshops für die Ju-
gendlichen finden zum Großteil in 
der unterrichtsfreien Zeit statt. 
Thomas Wintersberger, Leiter der 
PTS Enns, ist stolz auf die etwa 20 
teilnehmenden Jugendlichen aus 

seiner Schule: „Sie beweisen da-
durch, dass auch die „heutige Ju-
gend“ bereit ist, sich zu engagie-
ren. Eine besondere Freude ist für 
mich, dass Jugendliche aus un-
serer Schule und dem Realgym-
nasium gemeinsam an diesem 
Projekt arbeiten.“

Bild: Aus alten Kastenteilen, Autoreifen und Metallmüll entsteht ein Auto. Dieses 
wird bei den Aufführungen ab Ende April verwendet.

Internationales Hallen-Minigolfturnier Turnier im Gewäxhaus
Ennser ASKÖ-Minigolfverein informiert

Der Ennser ASKÖ-Minigolfver-
ein veranstaltete sein bereits tra-
ditionelles Hallen-Minigolfturnier 
vom 3. bis 6. Jänner 2014 im Ge-
wäxhaus. Obmann Christian Krem-
ser wickelte mit seinem Team das 
Turnier wie gewohnt wieder her-
vorragend ab.

97 TeilnehmerInnen aus 29 ver-
schiedenen Vereinen und den Nati-
onen Italien, Ungarn, Deutschland 
und Österreich nahmen an diesem 
Turnier teil. Peter Helm vom PSV 
Steyr erreichte den Turniersieg 
mit einem Gesamtscore von 133 
Schlägen, dass ergibt einen Run-
denschnitt von 26,60 pro gespielter 

Bild: Siegerehrung - Gesamtbild

Runde. Mannschaftssieger wurde 
die Vereinsmannschaft PSV Steyr 1 
mit gespielten 570 Schlägen. Ab 1. 
Mai hat der Minigolfplatz Enns wie-
der geöffnet.

Bild links:
Eveline Haberl,
Verein Herzogen-
burg
(Weltmeisterin)

     Ab 1. Mai hat der 
Minigolfplatz Enns 
wieder geöffnet.
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Am Samstag, 21. Dezember 2013, 
wurde von der Feuerwehrjugend 
Ennsdorf das Fertigkeitsabzei-
chen Melder im Feuerwehrhaus in 
Ennsdorf durch den Bewerbslei-
ter Johann Reindl abgenommen. 

Die Aufgabenbereiche umfassten 
einen schriftlichen Test über den 
Feuerwehrfunk sowie einer prak-
tischen Prüfung am Funkgerät. 
Dafür wurde in den letzten paar 
Wochen fleißig geübt.

Ziel der Ausbildung ist es, das bis-
her gesammelte Wissen über den 
Feuerwehrfunk unter Beweis zu 
stellen. Dies wurde mit dem Er-
langen des Fertigungsabzeichens 
bestätigt.

Feuerwehrkommandant-Stell-
vertreter Bernhard Pfoser und 
Jugendführer Ing. Thomas Wahl, 
MBA MPA bedankten sich bei 

der gesamten Feuerwehrjugend 
für das gute Abschneiden mit 
der Übergabe der verdienten Be-
werbsabzeichen.

Feuerwehrjugend Ennsdorf erreicht Fertigkeitsabzeichen
Das wochenlange Üben hat sich gelohnt 

1. Reihe v.l.n.r.: David Thalhammer, Jürgen Lehner, Lukas Wolfinger, Lukas Berger, 
Patrick Lehner, Simon Berger und Matthias Brunner 
2. Reihe v.l.n.r.: Johann Reindl, Alexander Wolfinger, Eric Forthofer, Christoph Leh-
ner, Jan Hauseder, Bernhard Pfoser, Elvir Masic und Ing. Thomas Wahl, MBA MPA

SA, 19. April 2014
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

und 
13:00 Uhr - 16:00 Uhr

Feuerwehrhaus 
Ennsdorf
Johann-Zauner-Platz 1

Blutspenden können alle gesunden 
Frauen und Männer ab 18 Jahren. 

Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbild- oder Ihren Blutspen-
deausweis mit!
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Feuerwehr News
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf informiert.

Statistik Berichtsjahr 2013

Das Jahr 2013 wurde mit einer Ge-
samteinsatzzahl von 60 Einsätzen 
abgeschlossen. Davon waren 44 
technische Hilfeleistungen, 5 Brand-
einsätze 2 Brandsicherheitswachen, 
sowie 9 TUS- Alarme zu bewältigen. 
Zusätzlich zum Einsatzdienst wur-
den auch noch 24 Übungen abgehal-
ten und eine Vielzahl an Lehrgängen 
bzw. Ausbildungen auf Landes- und 
Bezirksebene besucht. Für all diese 
Aktivitäten waren 1.685 Kameraden 
insgesamt 4.319 Stunden unentgelt-
lich im Einsatz. 
Mittlerweile ist auch der Übungs-
und Schulungsbetrieb der Einsatz-
mannschaft und der Feuerwehrju-
gend bereits wieder voll angelaufen.

Jahreshauptversammlung 2014

Am Freitag, den 10. Jänner fand 
im Gasthof Spitzer die 109. Jah-
reshauptversammlung der Feu-
erwehr Ennsdorf statt. Kurz nach 
19.00 Uhr wurde die Jahreshaupt-
versammlung von Kommandant 
OBI Thomas Grünwald mit dem 
bereits traditionellen Essen er-
öffnet. 
Neben der zahlreich erschie-
nenen Mannschaft konnten auch 

heuer wieder einige Ehrengäste 
begrüßt werden.

Eine kurze Präsentation veran-
schaulichte das breite Einsatz- 
und Übungsspektrum der Feu-
erwehr Ennsdorf. Anschließend 
folgten Berichte über Einsätze, 
Übungen, Veranstaltungen und 
Neuanschaffungen im Jahr 2013.
Abschließend berichteten die 
Sachbearbeiter, sowie der Ju-
gendführer über ihre Aktivitäten 
im abgelaufenen Berichtsjahr.

Beförderungen und Ehrungen

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden nachstehende 
Kameraden befördert.

Zum Probefeuerwehrmann wur-
de befördert: Müller Selim
Zum Feuerwehrmann wurde be-
fördert: Hörschläger Hannes, 
Kopf Andreas, Lachmayr Daniel
Zum Oberfeuerwehrmann wur-
de befördert: Birklbauer Florian, 
Zeindlinger Joachim
Zum Hauptfeuerwehrmann wur-
de befördert: Steiner Johann
Zum Löschmeister wurde beför-
dert: Egelseer Mario

     Termine für das Jahr 2014
19. April: Blutspendeaktion im 
Feuerwehrhaus Ennsdorf.
04. Mai:  Florianifeier mit Feld-
messe und Fahrzeugsegnung  im 
Feuerwehrhaus Ennsdorf.
16. Mai: Feuerlöscher Überprü-
fung im Feuerwehrhaus Ennsdorf. 
30. August: Sommerausklang im 
Feuerwehrhaus Ennsdorf.
Ab Ende November: der mittler-
weile schon traditionelle Punsch-
stand beim Feuerwehrhaus

Nach den Beförderungen  waren die 
Ehrengäste am Wort. Bürgermeister 
Alfred Buchberger hob dabei die gute 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde 
und Feuerwehr hervor und gab einen 
kurzen Rückblick über das abgelaufe-
ne Jahr, sowie einen Ausblick auf das 
Jahr 2014. Seitens der anwesenden 
Blaulichtorganisationen gab es eben-
falls lobende Worte betreffend der 
Zusammenarbeit bei Einsätzen.
Um 21.11 Uhr beendete Kommandant 
OBI Thomas Grünwald die 109. Jah-
reshauptversammlung mit den Wor-
ten „Gut Wehr“.

Haussammlung 2014

So wie jedes Jahr sind in den nächsten 
Wochen wieder unsere Kameraden 
im Gemeindegebiet unterwegs. Wir 
bitten Sie, uns auch dieses Jahr wie-
der in Form einer Spende finanziell zu 
unterstützen, damit wir auch weiter-
hin unsere Ausrüstung auf dem neu-
esten Stand halten können. An die-
ser Stelle sei auch erwähnt, dass Ihre 
Spende steuerlich absetzbar ist. Eine 
dementsprechende Bestätigung kann 
direkt vor Ort ausgestellt werden.
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Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Kriegsopfer und
Behindertenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-10.30 Uhr

Pensionsversicherungs-
anstalt
GKK Amstetten,
MO von 7.30-11.30 Uhr
MI von 12.30-14.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)

Kostenlose
Rechtsberatung
jeweils am 1. MI im Monat
von 13.00-15.00 Uhr im
Gemeindeamt Ennsdorf 
und jeweils am 2. SA im 
Monat von 9.00-11.00 Uhr 
im Stadtamt Enns 1. Stock
(außer Juli-August)

Wichtige Telefonnummern
Änderungen vorbehalten!

Gemeindeamt Ennsdorf
Gemeinde-Fax
Kindergarten I
Kindergarten II
Kinderhaus/Schülerhort
Volksschule
Verbandskläranlage
Linz AG
Notdienst
Polizei
Rotes Kreuz St. Valentin
Rotes Kreuz Enns
Dr. Rezwan
Postamt St. Valentin
FF-Kdt. Grünwald
BH Amstetten
Finanzamt Amstetten
EVN
Pfarre St. Marien
Pfarre St. Laurenz
Evang. Pfarramt Enns

07223/ 82012
07223/ 82012-26

07223/ 82206
07223/ 80491

0664/ 6007028954
07223/ 82860
07223/ 84495

0732/ 3400
0732/ 3400-6222

059133/ 3113
07435/ 52244
07223/ 82840
07223/ 84545
07435/ 52261

0664/ 1200376
07472/9025

07472/201
07472/ 210

07223/ 82855
07223/ 82237
07223/ 83438
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NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr

Finanzamt Amstetten
MO, DI, DO, FR
von 8.00-12.00 Uhr

BH Amstetten
Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr

Forstsprechtage
Bezirksgericht Haag
1. und 3. FR im Monat
8.00-9.00 Uhr

Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr Gemein-
deamt Ennsdorf

Haben Sie einen Feuerlöscher?
Wenn ja, dann kommen Sie zur Sammelüberprüfung!

Wir führen diese Überprüfung in Zusammenarbeit mit der FREIWILLIGEN FEUERWEHR  ENNSDORF durch.

Das Gesetz schreibt die Überprüfung der Handfeuerlöscher in Intervallen von 2 Jahren vor. Es werden alle 
Fabrikate, die der ÖNORM F 1050 und ON EN 3 entsprechen, zu einem  SONDERPREIS überprüft.

		  W a n n :	 Freitag, 16.05.2014, von 13.00 – 17.00 Uhr
		  W o :      	 im  Feuerwehrhaus  Ennsdorf

Besitzen Sie jedoch noch keinen Feuerlöscher, stehen wir Ihnen auch für Neuanschaffungen gerne zur Ver-
fügung. Im Zuge dieser Sammelüberprüfung können NEUGERÄTE zu AKTIONSPREISEN erworben werden.

Abgabe der Feuerlöscher am 14. und 15. Mai 			   Bitte versehen Sie Ihren Feuerlöscher
jeweils in der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 				    mit Namen und Adresse!
im Feuerwehrhaus Ennsdorf.

NORIS Feuerschutzgeräte GmbH 
Kundenzentrum OÖ, 4030 Linz, Flötzerweg 156

Tel.:+43(0)732 89 02 32, Fax: DW 15
E-Mail: office.ooe@noris.at; www.noris.at
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Ärztlicher Sonn- & Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

FEBRUAR 2014
15.-16. Februar 
Dr. Killinger
22.-23. Februar 
Dr. Gschwandtner

MÄRZ 2014
01.- 02. März 
Dr. Hagenhuber
08.-09. März 
GP Dr. Schnopfhagen-
Matura
15.-16. März 
Dr. Rezwan
22.-23. März 
Dr. Huber

Müllabfuhrtermine 2014
Änderungen vorbehalten!

Mekam, Bio-/Restmüll
Februar - April
Dienstag 18. Februar
Dienstag 4. März *
Dienstag 18. März 
Dienstag 1. April *
Dienstag 15. April
Dienstag 29. April *
Dienstag 13. Mai

Papier
Februar - August
Montag 3. März
Dienstag 18. März
Montag 28. April
Dienstag 13. Mai
Montag 23. Juni
Dienstag 8. Juli
Montag 18. August

Dr. Martha Huber: 
Dr. Schnopfhagen-Matura: 
Gruppenpraxis St.Valentin:
Dr. Gschwandtner:
Dr. Hagenhuber:
Dr. Killinger:
Dr. Rezwan:

07435/ 52158
07435/ 52482
07435/ 52369
07435/ 53555

07435/ 7570  
07435/ 52065
07223/ 84545

I
II
I

II
I

II
I

* = Entleerung der Restmüllgefäße
I  = Teilgebiet Ennsdorf
II = Teilgebiet Windpassing/Hafen
Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 25.04.2014
Nächste Ennsdorf aktuell erscheint im Mai 2014

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Zugestellt durch Post.at

Altstoffsammelzentrum
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

NEUE Öffnungszeiten
Montag von15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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29.-30. März 
GP Dr. Engelberger

APRIL 2014
05.-06. April 
Dr. Gschwandtner
12.-13. April 
Dr. Killinger
19.-20. April (Ostersonn-
tag) 
Dr. Hagenhuber
21. April (Ostermontag) 
GP Dr. Schnopfhagen-
Matura
26.-27. April 
Dr. Rezwan

15. März 2014
ASKÖ Ennsdorf Schitag

21. März 2014	
Kabarett Mike Supancic im Gewäxhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr

22. März 2014	
Tischtennis-Ortsmeisterschaft in der Volksschule, 
Beginn: 14.00 Uhr

29. März 2014	
Fahrzeugflohmarkt in der Volksschule, 
Beginn: 9.00 Uhr

30. März 2014	
Ennsdorf lebt Flohmarkt im Gewäxhaus, 
Beginn: 7:00

4. April 2014	
Umwelttag

12. April 2014	
Flurreinigungsaktion – wir halten unser Ennsdorf 
sauber!, 
Treffpunkt Bootshaus: 9.00 Uhr

18. April 2014	
Kabarett BlöZinger im Gewäxhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr

19. April 2014
Blutspendeaktion im Feuerwehrzeughaus, 
Beginn: 9.00 Uhr

23.-24. April 2014
HSV L/ZV Pichlingersee Regatta RC-SEGELN 
Klasse F5-10

25. April 2014
HSV L/ZV Pichlingersee Regatta RC-SEGELN 
Klasse F5-E


